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den Gährungen der Völkerwanderungen gegenüber, das Beifpiel einer großen poli- 
tifchen Einheit aufrecht; es vererbte den Völkern des Abendlandes die Schätze 

griechifcher Sprache und Poefie, die nachher beim Falle des byzantinifchen Reiches 
für die Neugeftaltung Europas von fo wichtigem Einfluß wurden; es bewahrte 
manche Traditionen antiker Kunfltechnik, wenn auch in geiftlos hergebrachter 
Behandlung; es fchuf endlich ein Syftem der Architektur — unbedingt die be- 
deutendfte pofitive Leiftung des byzantinifchen Geiftes —, welches in manchem 
Betracht auch für die bauliche Entwicklung des Abendlandes Impulfe gab. 

2. Byzantinifches Baufyftem. 

Auch im byzantinifchen Reiche war zunächft die Bafilika der Ausgangspunkt pastiken- 
der kirchlichen Architektur. Wie in Rom, fo erbaute Conflantin auch in feiner 
neuen Refidenz und in anderen 
Städten feines Reiches mehrere Kir- 
chen, die uns als flachgedeckte Bati- 
liken bezeichnet werden. 

Zu Jerufalem wurde von 326— 
334 die Kirche des heil. Grabes i 
wie es fcheint als große fünffchifige + 
Bafilika mit antiken Säulen und Em- 
poren über den Seitenfchiffen erbaut; 
die reiche Ausftattung, die vergoldeten 
und bemalten Felderdecken werden 
höchlich gepriefen. Der Bau ift durch x»- 
ipätere Zerftörungen und Neubauten 
völlig verfchwunden. Eine fünffchif- 
fige Säulenbafilika derfelben Zeit ohne 
Emporen, mit vier Reihen von je 
zwölf Säulen, die durch Architrave 

verbunden werden, ift die ebenfalls | 

unter Conftantin erbaute Mutter- * 
gotteskirche zu Bethlehem, die im 
Wefentlichen noch von der erften 
Anlage herzurühren fcheint.*) Die 
reichere Ausbildung des Chores und 
Querfchiffes (Fig. 347), welches letz- 

tere feine beiden Arme mit großen 
Apfiden fchließt, gehört vielleicht erft 
einer im 6. Jahrh. unter Juftinian eingetretenen Umgeftaltung des Baues. Ein Werk 
von ähnlicher Pracht entftand ebenfalls unter Conftantin in der Bafılika von 
Tyrus, die jetzt verfchwunden ift. Aus juftinianifcher Zeit hat fich dagegen noch Tyrus. 
ein bedeutender Bau in der großartigen Kirche der Verklärung auf Sinai er- Sinai. 
halten. Es ift eine dreifchiffige Bafılika ohne Emporen mit weitem Mittelraum 
und ebenfo weiter Apfis, die wie bei den afrikanifchen Kirchen in den recht- 

Jerufalem. 
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Bethlehem. 

Fig. 347. Marienkirche zu Bethlehem. 

*) Vergl. die Aufnahme in M. de V, ogüe, Les Eglifes de la terre fainte. Paris, 1860. 4. 
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